
interreligiöse Einweihung
im Krimmler Achental

 Astrid Rössler Landeshauptmann-Stellvertreterin Salzburg 
  Ressortzuständig für den NPHT
 Marko Feingold Präsident der Israelitischen  
  Kultusgemeinde Salzburg
 Erich Cerny Bürgermeister von Krimml
 Daniel Keberle österreichischer Schauspieler  
 Franz Lackner Erzbischof von Salzburg
 Shmuel Barzilai Oberkantor der Israelitischen
  Kultusgemeinde in Wien
 Olivier Dantine Superintendent der Diözesen  
  Salzburg und Tirol
 Demir Ramazan Imam der Islamischen 
  Glaubensgemeinschaft Österreich
 Geshe Tenzin Dargye buddhistischer Gelehrter, Leiter des 
  Tibetzentrums in Österreich
 Wilfried Rohm Lehrbeauftragter HTL Saalfelden und 
  Universität Salzburg
 Judith Forthuber Mitglied des Vorstandes von APC 
 Ernst Löschner Gründer (2007) und  Vorsitzender des  
  Vorstandes von Alpine Peace Crossing
 Petra Navara Generalsekretärin von APC

7 x 7 Bäume, 2 Gedenksteine

Festakt
Hain der Flucht

Mitwirkende

17.10.2017



Dieser Hain ist allen Menschen 
auf der Flucht gewidmet. 

Er besteht aus 7x7 Bäumen. 
Die Zahl 7 ist in fast allen 
Kulturen und Religionen eine 
Glückszahl. Möge dieses Glück 
allen beschieden sein, die ihre 
Heimat verlassen müssen! Jeder 
einzelne Baum ist Menschen 
gewidmet, für die der Fluchtweg 
zum Krimmler Tauern im Jahr 

1947 eine schicksalhafte Bedeutung hatte, sowie allen 
Unterstützer*innen, die sich für die Wiederbelebung dieses 
Fluchtweges und für die Sozial- und Flüchtlingshilfe 
von Alpine Peace Crossing Verdienste erworben haben.  

Die zwei Natursteine dieses Hains – der „Friedensstein 
Windbachfall“ und der „Fluchtstein Krimmler Kees“ – 
sind als Mensa ein Symbol der Gastlichkeit für Flüchtlinge. 
Sie sind großen Persönlichkeiten gewidmet, die selber 
Flüchtlinge waren oder Flüchtlingen Schutz gewähr(t)en bzw. 
sich als Friedensstifter*innen einen Namen gemacht haben. 
Alle Widmungsträger*innen sind auf unseren Webseiten 
einzeln vorgestellt.

Das Wachsen der Bäume und der Weg durch den Hain sind 
lebende Erinnerung an diese Menschen.

Ernst Löschner 
Oktober 2017
Zum 70-jährigen Gedenken an den jüdischen Exodus 
über den Krimmler Tauern im Jahr 1947 – in Solidarität mit 
allen Menschen, die flüchten müssen. Zum 10-jährigen 
Gründungsjubiläum von Alpine Peace Crossing 2007.

 10:00 Uhr	 Treffpunkt	Gemeinde	Krimml 
  Taxifahrt zum Krimmler Tauernhaus
 
 10:30 Uhr gemeinsame Wanderung (30 Minuten) 
  vom Krimmler Tauernhaus zur Äußeren 
  Anlassalm / Almwiese
 
 11:00 Uhr Begrüßung: Erich Czerny
  Grußworte: Marko Feingold
  Lesung: Daniel Keberle aus „Die Bricha“ 
  von Asher Ben-Natan
  Planung und Widmung „Hain der Flucht“:   
  Ernst Löschner und Judith Forthuber
  Eröffnungsrede: Astrid Rössler
  Inter-Religiöse Einweihung: Franz Lackner,  
  Olivier Dantine, Shmuel Barzilai, 
  Demir Ramazan, Geshe Tenzin Dargye 
  Musikalische Umrahmung: Wilfried Rohm
  Moderation: Petra Navara

 12:15 Uhr Rückweg zum Krimmler Tauernhaus

 12:30 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Krimmler  
  Tauernhaus
 ab 14:00 Uhr Rückfahrt nach Krimml

Hain der Flucht Programm

www.nationalpark.at
www.alpinepeacecrossing.org 
Alpine Peace Crossing – Verein für Sozial- und 
Flüchtlingshilfe, 5473 Krimml / Salzburg


